
Fritz-Höger Preis 2008 für Backstein-Architektur

Sehr geehrter Herr Mustermann,

mit dem Fritz-Höger-Preis für Backstein-Architektur, den wir erstmals in Kooperation mit Bauwelt, DBZ
u. a. vergeben, wollen wir herausragende Architektur auszeichnen, die für das zeitgemäße Bauen mit
Backstein steht.
Wir möchten Sie bzw. Ihr Büro hiermit einladen, sich mit Ihren Projekten zu beteiligen. Wir freuen uns
auf Ihren Beitrag! Bewerbungen bis zum 30. Juni 2008 online oder auf dem Postweg sind willkommen.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Roth – Initiative Bauen mit Backstein

FRITZ-HÖGER-PREIS 2008 
FÜR BACKSTEIN-ARCHITEKTUR

Anmeldung

Firma Muster
Max Mustermann
Musterstraße 123
12345 Musterstadt

Bitte Daten direkt überprüfen, 
ausfüllen und zurücksenden!
Faxantwort per Post oder Fax
Fax: [02 51] 9 79 17-77

�

�

KONTAKTDATEN
WICHTIG: 
Bitte ergänzen oder ändern Sie Ihre E-Mail Adresse falls
nötig unabhängig von Ihrer Teilnahme am Architektur-
preis. So erhalten sie zukünftig alle Aktualisierungen des
Planungsordners für Architekten noch schneller.

max.mustermann@mustermann.de
E-Mail 

Meine Anschrift: (Bitte korrigieren, falls nötig.)

Firma Muster
Max Mustermann
Musterstraße 123
12345 Musterstadt
Telefon 0123-45 67 89  
Telefax 0123-45 67 90

Ich habe die beigefügten Wettbewerbsbedingungen gelesen 
und erkläre mich mit diesen einverstanden.

Initiative 
Bauen mit Backstein
Mecklenbecker Straße 451
48163 Münster

JA, ich möchte am
FRITZ-HÖGER-PREIS 2008
teilnehmen und reiche 
meine Unterlagen …

… auf dem Postweg ein.
… online unter 

www.backstein.com/
architekturpreis ein.

Initiative Bauen mit Backstein • Mecklenbecker Straße 451 • 48163 Münster

Datum und Unterschrift
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Ziegel-Wärmebrücken-Details

Version 3.1.4 - 04/09

Rollladenkasten - Fenster mittig - AW mit VMz

Prinzipdarstellung

Dicke S der Kerndämmung (035)
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(alle Maße in mm)

Die Berechnung des längenbezogenen Wärmedurchgangskoeffizienten erfolgt in Abhängigkeit
unterschiedlicher Dämmstoffdicken S der Kerndämmung und Wärmeleitfähigkeiten des
Hintermauerwerks für die Wanddicke 175 mm. Der Einfluss hiervon abweichender Wanddicken der
Hintermauerung ist von untergeordneter Bedeutung.

Das Fenster weist einen Uw-Wert von 1,3 W/(m² K) auf (Weichholz, Kunststoffprofil). Der
wärmegedämmte Element-Rollladenkasten ist raumseitig geschlossen. Die Fenstereinbauposition
mit dem Rollladenkasten ist außenbündig mit der Hintermauerung. Die Wärmedämmung vor dem
Rollladenkasten ergibt sich aus dessen Einbauposition und der Dicke der Kerndämmung.

Der Rollladenkasten ist bei der U-Wert - Ermittlung als flächiges Bauteil nicht gesondert zu
berücksichtigen und in den Abmessungen der Außenwand enthalten (übermessen).

Der Temperaturfaktor fRsi an der Stelle mit der niedrigsten Oberflächentemperatur beträgt >=0,7.
Von diesen Annahmen geringfügig abweichende Randbedingungen können bei der Festlegung der
Psi-Werte vernachlässigt werden. Die Tabellenwerte dürfen linear interpoliert werden. Die grafische
Darstellung des Details ist als Prinzipskizze zu verstehen und für den jeweiligen Anwendungsfall
anzupassen.

Die Gleichwertigkeit gemäß DIN 4108 Beiblatt 2:2006-03 Bild 63 ist gegeben.

6510Nr.

Längenbezogener Wärmedurchgangs-
koeffizient      [W/(m*K)]

Berechnet mit Heat 2.6 (AMz 2009)

Rollladenkasten - Fenster mittig - AW mit VMz - zweischalig




